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Potenzielle Markttrends nach dem 
30. September 2017

● Erhöhte Verhandlungsmacht gegenüber 
Lieferanten aufgrund der Wettbewerbszunahme 
durch den Entfall der Quoten

● Durch einen zunehmenden Export der 
europäischen Lieferanten können auch 
Kapazitätsengpässe entstehen
 Zu beachten ist dabei auch die hohe Volatilität

der Weltmarktpreise für Zucker

● Ebenfalls entfällt die Quote für günstige  
Isoglukose: Eine Substitution von Zucker durch 
Isoglukose ist möglich, eventuelle Vorbehalte auf 
Konsumentenseite sind zu berücksichtigen

● Wachsende Beschaffungsopportunitäten durch 
Entfall der Einfuhrbeschränkungen aus 
Präferenzländern (LDC-Länder und AKP-Staaten)

● Der hohe Zoll als Außenschutz vor Importen aus 
nicht-präferenziellen Drittländern bleibt bestehen
 Rohrzucker vs. Rübenzucker?
 Verwendung der CXL-Quote

● Zuckerhersteller haben bereits Maßnahmen 
ergriffen und größtenteils Verhandlungen 
bezüglich verpflichtender Branchen-
vereinbarungen mit Anbauern abgeschlossen

● Analog der Änderung der Marktordnung in 2006: 
Latentes Risiko der Rohstoffverknappung aufgrund 
massiver Marktverschiebungen
 künstlicher Verknappung der Rohstoffe

Mehr Power für Ihren Einkauf!

o Nachverhandlung der Preiskonditionen
 Zunahme des Wettbewerbs verringert die Preise

o Anpassung der Liefervertragsbedingungen an die neuen 
Marktbedingungen
 Anwendung von europarechtlichen Schutzregelungen

für die Gestaltung neuer Lieferverträge (Preismodelle,
Vertragslaufzeiten und Mengenabsicherungen) 

o Absicherung der Versorgungssicherheit bei Gewähr-
leistung einer minimalen Lieferantenabhängigkeit
 Einleitung von Maßnahmen, wenn der EU-Export

zunimmt und Importe notwendig werden

o TCO-Ansatz inklusive aller Faktoren (Preise, 
Transportkosten, etc.)

o Substitution von Zucker durch günstigere Isoglukose
 Kosten- und Machbarkeitsanalyse

o Sicherung der Rohstoffverfügbarkeit im Falle von Ressourcen-
Engpässen durch unerwartete Folgen der Zuckermarktänderungen
 vergleichbar mit Auswirkungen der Änderungen von 2006

o Lieferantenabsicherung durch Analyse der 
Unternehmensentwicklung / Maßnahmeneinleitung:
 Vermeidung von „Single-Sourcing“-Tendenzen 

o Überprüfung der Lieferantenstruktur 
hinsichtlich strategischer Kooperationen
 eventuelle weitere Konzentration von

Herstellern auf europ. / globaler Ebene

o Benchmarking der aktuellen Lieferanten und 
der potenziellen neuen Lieferanten
 Preise, Handelsbeziehungen, zukünftige

Trends, etc.

o Auswertung der Entwicklung und Trends 
von Zuckermarktpreisen an den Börsen 
(NYBOT und LIFFE)

o Evaluierung und Bewertung der bestehenden 
Lieferantenstruktur, sowie der vorhandenen 
potenziellen Lieferanten

o Lieferantenentwicklungsprogramme bezüglich 
zukünftiger Trends und Marktentwicklungen
 Ausbau strategischer Kooperationen

Restrukturierung Konditionen

Absicherung Beschaffungsrisiken
Neues Beschaffungsquellenkonzept

Optimierung Produktportfolio
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